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TOP:  
 
 

Einrichtung eines Waldkindergartens 
 
 

Sachverhalt: 

 
Der Gemeinderat hat sich am 20.02.2021 im Rahmen der Klausurtagung zur Kita-Betreuung in 
Möckmühl für die Einrichtung eines Waldkindergartens ausgesprochen.  
 
In der klassischen Form eines Waldkindergartens trifft sich die Gruppe mit den Fach- und 
Betreuungskräften täglich zu jeder Jahreszeit und bei allen Witterungsverhältnissen in der freien Natur. 
Die Gruppe verfügt über einen beheizbaren Stützpunkt (Hütte, Bauwagen o.ä.) in dem die Kinder bei 
schwierigen Wetterbedingungen Schutz finden und Materialien, Geräte und Ersatzkleidung 
aufbewahren können. Idealerweise dient hierzu ein nach den pädagogischen Erfordernissen 
ausgestatteter Bauwagen oder eine Hütte. Auch Zelt- und Kota-Lösungen wären denkbar, sind aber 
insgesamt eher untypisch.  
 
Die Schaffung weiterer Betreuungsplätze ist zum einen notwendig wegen steigender Kinderzahlen.   
Zum anderen soll das Angebot an Kindergartenplätzen in der Stadt Möckmühl durch die Waldpädagogik 
erweitert werden. Der Waldkindergarten soll möglichst zum Herbst 2021 eröffnet werden und 20 Kinder 
im Alter ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt mit einer Betreuungszeit von 6 Stunden in VÖ (verlängerte 
Öffnungszeit - z.B. 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr) aufnehmen.  
 
 
In der nichtöffentlichen Sitzung am 23.02.2021 hat der Gemeinderat der Einrichtung eines     
Waldkindergartens zugestimmt und als Standort den Wald oder Waldrand im Brandhölzle mit einer 
Bauwagenlösung gewählt. Der Parkplatz vom Waldspielplatz soll für die Bring- und Abholsituation 
genutzt werden.  
 
Als geeignetster Standort wird von Förster Klaus Reiner und von der Verwaltung der Seitenrand des 
Waldspielplatzes - parallel zur Seilbahn - erachtet. Hier ist die erhöhte Verkehrssicherungspflicht ohne 
Eingriffe in den Baumbestand schon gegeben und auch die Zuwegung ist bereits vorhanden.  
Standorte am Waldrand müssten erschlossen werden und liegen topographisch nicht günstig, da sie 
schlecht vor Wind geschützt sind. Im Wald rund um den Waldspielplatz gibt es zwei kleine Lichtungen, 
die grundsätzlich als Standorte in Frage kämen. Diese hätten aber den Bau kurzer Zuwegungen, kleine 
Bodenbearbeitungen und Eingriffe in den Baubestand zur Folge.  
 
Die öffentliche Nutzung des Waldspielplatzes und der Betrieb des Waldkindergartens müssten zeitlich 
getrennt voneinander erfolgen, ist aber in anderen Kommunen so bereits problemlos umgesetzt worden. 
Die Zeiten des Kindergartenbetriebs sind für die öffentliche Nutzung ohnehin uninteressant und 
eventuelle Hinterlassenschaften (vor allem nach dem Wochenende) durch den öffentlichen Betrieb 
müssten routinemäßig durch den Bauhof überprüft und eventuell beseitigt werden. 
 
 
Die Waldtage/Waldwochen der anderen Kindergärten können laut Vorgaben durch das 
Landesjugendamt trotzdem weiterhin am und um den Waldspielplatz im Brandhölzle stattfinden, eine 
Kooperation mit der Waldgruppe ist aus pädagogischen Gründen sogar wertvoll. 
 

Beratungsunterlage      323/2021  

 Gefertigt am 17.03.2021 

für den Gemeinderat 

der Stadt Möckmühl 
Sitzung am 30.03.2021  - öffentlich -  
 

 
von Mockler, Alexandra 
 
Aktenzeichen: 20 - Mo 
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Die Stadt Möckmühl wird den Waldkindergarten selbst betreiben. Die Beantragung der   
Baugenehmigung und die Beschaffung eines speziell für Waldkindergärten geeigneten Bauwagens 
(Beispiele sind in der Anlage ersichtlich) sowie die Beauftragung entsprechenden Personals erfolgt 
daher durch die Stadt Möckmühl. 
 
 
In Zusammenarbeit mit dem künftigen Personal wird die Ausstattung des Waldkindergartenbauwagens 
abgestimmt. Je nach Ausstattung des Wagens (z.B. Terrasse, Vordach oder im Innenraum) variieren die 
Kosten. 
 
Die nachfolgende Kostenaufstellung basiert auf Zahlen einer Kommune im Landkreis Heilbronn, die im 
Herbst 2020 ihren Waldkindergarten eröffnet hat. 
 
Als Anhaltspunkt werden somit folgende Kosten auf die Stadt zukommen:  
Kosten "Gebäude": Bauwagen                  70.000,00 € 
Ausstattung: Mobiliar         10.000,00 € 
Außenanlagen: Fällen der Bäume, Materialhütte etc.   20.000,00 € 

Gesamtkosten:       120.000,00 € 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Verwaltung mit der Einrichtung und Betriebsführung des 
Waldkindergartens zu beauftragen.     
 
Standort wird am Seitenrand des Waldspielplatzes im Brandhölzle.  
 
Der Waldkindergarten wird in die Kindergartenbedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2021/2022 
aufgenommen. 
 
 
 

Anlage: 
Beispiel Außen- und Innenansichten/-ausstattung für Waldkindergartenwägen 
 
 
 


	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

